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SPD-Fraktion, Rathaus, 53773 Hennef 
 

Bürgermeister Klaus Pipke 
Rathaus 
Frankfurter Str. 97 
53773 Hennef 

 

Fraktion im Rat der 
Stadt Hennef 

 

      Hennef, den 12.03.2018 

 
Antrag: LSBTTI-Jugendliche in der Jugendarbeit – Einladung der 
Fachberatungsstelle „gerne anders“ in den Jugendhilfeausschuss 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  
wir bitten um die Beratung und Beschlussfassung zu folgendem Antrag im Jugendhilfeausschuss:  
 
In eine der nächsten Sitzungen des Jugendhilfeausschuss wird die NRW-Fachberatungsstelle 
für sexuelle Vielfalt und Jugendarbeit "gerne anders!" eingeladen und um einen Bericht zur 
Situation von homo-, bi-, trans- bzw. intersexuellen Jugendlichen im Allgemeinen und in der 
offenen Jugendarbeit im Speziellen gebeten.  
 
Begründung:  
Junge Schwule, Lesben, Bisexuelle und Trans*personen (LSBTTI oder LGBT) finden in den heute 
üblichen Angeboten der offenen Jugendarbeit nur bedingt solche, die zu ihrer spezifischen 
Lebenssituation passen bzw. darauf ausgerichtet sind. Dabei sind viele Jugendliche in der Phase 
der Selbstfindung auf sich alleine gestellt oder treffen sogar auf ein ablehnendes Umfeld. Auch 
Ausgrenzungserfahrungen sind heute immer noch verbreitet. Und selbst, wenn das Umfeld nicht 
ablehnend ist, so fehlt es doch häufig auch an kompetenten Ansprechpartner*innen.  
 
Das Hennefer Jugendamt hat sich bereits auf den Weg gemacht, die Bedürfnisse dieser 
Jugendlichen in den Blick zu nehmen, z.B. durch Fortbildungen oder auch Aktionen zum 
Internationalen Tag gegen Homophobie. Auch an anderen Orten im Rhein-Sieg-Kreis sind solche 
Prozesse in Gang gekommen. Ein ehrenamtliches Team rund um die Gesundheitsagentur Rhein-
Sieg arbeitet seit einiger Zeit am Aufbau eines speziellen Angebotes im rechtsrheinischen 
Kreisgebiet, wenngleich es hier immer noch an der ausreichenden Unterstützung fehlt. Bislang 
wurden die Jugendlichen, wenn überhaupt, zumeist an entsprechende Angebote in Bonn (GAP) 
oder Köln (anyway) "vermittelt". Damit sich auch der Ausschuss ein genaueres Bild über die 
bestehenden Bedarfe und Möglichkeiten der Unterstützung machen kann, möchten wir die 
Fachstelle in eine der nächsten Sitzungen einladen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
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